
Sloluten: Verein brückenschlog

Arl. I Nome und Silz

Der Verein brückenschlog, ist ein Verein gemöss Arlikel 60ff, ZGB, mil Sitz in
Hochdorf.

Arf. 2 Zweck und Aktivitöfen

Der Verein brückenschlog setzl konkrete Projekte irn Themenbereich
Iniegrotion und Migrotion um. Er unlerstÜtzt domit in der Gemeinde
vorhondene Bestrebungen und Anliegen, die den gesellschofll ichen
Zusommenholt fördern. Der Verein suchl die enge Zusommenorbeil und die
Verneizung mit den örtlichen Gemeindeslrukturen.

Arl. 3 Milgliedschotl

3.1 Mitglied des Vereins können olle noiÜrlichen und jurislischen Personen
sowie öffentlich-rechtliche Körperschoften sein, die den Vereinszweck
unterstützen. Neben der ordentlichen Milgliedschoft gibl es die
Gönnermitgliedschofl.

3.2 Miiglieder sind Personen und Orgonisotionen, die einen
Milgliederbeitrog bezohlen oder in einenn Projeki eine ongemessene
Arbeitsleistung erbringen.

3.3 Über Aufnohme und Ausschluss von Milgliedern entscheidel der
Vorslond. Bei Ablehnung einer Mitgliedschoft konn dieser Enischeid on
die Generolversommlung weiter gezogen werden.

3.4 Die Mitgliedschofl edischt durch schritl l iche Bekannigobe des Austritts.
Eine Begründung isl nicht erforderlich.

Art. 4 Orgone

Die Orgone des Vereins sind:
o. die Generclverscmmlung
b. der Vorstond
c. die Geschöftsslelle
o. die Konlrollslelle
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Arl. 5 Generolversommlung

5.1 Die Generolversommlung bildei das obersle Orgon des Vereins. Sie trilt
ordentlicherweise einmol jöhrlich zusommen. Ausserordenlliche
Vereinsverscmmlungen können jedezeit von der einfochen Mehrheit
des Vorstondes oder ouf Begehren eines Fünftels der Vereinsmllglieder
einberufen werden.

5.2 Alle Mitglieder hoben in der Generolversommlung je eine Stimme.
Beschlüsse werden mil dem einfochen Mehr der Anwesenden gefossl.
Bei Slimmengleichheit hot die Prösidentin/der Prösidenl den
Stichenlscheid.

5.3 Die Generolversommlung wird spötestens 3 Monote noch Ablouf der
vorongegongenen Geschöf tsperiode durch den Vorstond einberufen.
Anlrö9e on die Generolversommlung sind spötestens l0 Toge vor der
Silzung schrifl l ich on den Vorslond einzureichen.

5.4 Die Aufgoben der Generolverscmmlung sind:
a. Genehmigung Johresberichl und Rechnung
b. Wohl der Vorstondsmifglieder
c. Wohl der Revisionssielle
d. Festsetzung der Miigliederbeilröge
e. Revision der Sloluten

Alle nicht der Generolversommlung zugewiesenen Aufgoben stehen in
der Kompelenz des Vorstondes.

Arl. 6 Der Vorsfond

6.1 Der Vorstcnd besteht ous mindesiens 3 Mitgliedern, dos heissl einern
prösidierenden und zwei weiteren Mitgliedern. Er konsliiuiert sich selbst.

6.2 Öffenllich-rechlliche Körperschoften, die den Verein mil einem
ongemessenen Finonzbeitrog unterslützen bzw. subventionieren hoben
ein Anrecht ouf eine Vertretung im Vorslond.

6,3 Der Vorstond togt noch Bedorf. Er konn ouch ouf Wunsch mindestens
zweier Mitglieder zusommentreten. Die Prösidentin/def Prösident berufl
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6.4 Zur Beschlussfossung muss mindestens die Hölfte der
Vorsiondsmitglieder onwesend sein. BeschlÜsse werden noch dem
einfcchen Mehr gefosst. Jedes Milgiied hol eine Stimme, bei
Stimmengleichheit entscheidet die Prösidentin/der Prösidenj

6.5 Die Amtsdouer der Vorstondsmitglleder umfossl zwei Johre. Eine
Wiederwohl isl möglich.

Arl. 7 Die Geschöftsslelle

7.1 Die Geschoftsslelle unterstÜtzt den Vors'tond in ollen odministrativen
und orgonisotorischen Belongen. Die Aufgoben der Geschöflsslelle
sind in einem Pflichlenheft geregell.

Ad. 8 Die Revisionssfelle

8.1 Die Revisonsstelle bestehl aus 2 Mitgliedern. Sie prÜfl die Rechnung des
Vereins und erstottei Berichl zu Honden der Generolversommlung.

8.2 Die Amtsdouer der Revisoren/Revisorinnen umfossl 2 Johre Eine
Wiederwahl ist möglich.

Arl. 9 Finqnzierung. Hqflung, Geschötlspeliode

9.1 Die finonziellen Mittel des V€reins stommen insbesondere ous:
- Mitgliederbeitrdgen und Gönnerbeilrögen
- ollgemeine und zweckgebundene Spenden
- projektbezogene Subventionen oder ondere Zuwendungen der

öffentlichen Hond oder von Klrchgemeinden
- ollföllige Entgelie für Leistungen des Vereins

9.2 Gegenüber Dritten hoflet der Verein ousschliesslich mit dem
Vereinsvermögen. Die persönliche Hoflung von Milgliedern,
Spenderinnen und Spendern isl ousgeschlossen.

9.3 Die Geschöftsperiode enispricht dem Kolenderjohr.



9.4 Die Mitgliederbeitröge betrogen pro Johr:
- für Einzelmilglieder Fr. 20.-
- tür Kollektivmilglieder Fr. 50.-
- für Gönnerinnen/Gönner mindestens Fr. 100.-

9.5 Der Vorslond konn den Mitgliederbeiirog in begrÜndeten
Ausnqhmef öllen erlossen.

Arl- l0 Revision der Slolulen und Auflösung des Vereins

10.1 Die Slotulen können durch die Generolversommlung mit einfochem
Mehr der Anwesenden geöndert werden.

10.2 Der Verein konn durch die Generolversommlung mil einfochem Mehr
der Anwesenden oufgelösl werden.

10.3 Bei Auflösung des Vereins wird dos Vereinsvermögen on eine
gemeinnützige Orgonisotion des Kontons Luzern zur ErfÜllung öhnlicher
Aufgoben übertrogen.

Hochdorf, 28. Seplember 2009

Gründungsmilglieder

Prösidium:

Vorslondsmitglied:
Dovid Rüegsegger

-D A.Z2rVlft.
Vorslondsmitglied:
Moniko Flores-Wöspi
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